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1. Sicherheitshinweise

1.1 Installation, Einbau (Einbinden in Schläuche), Inbetriebnahme, Wartung, Ausbau und Reparatur der Kupplung darf
 nur von qualifiziertem, sachkundigem Fachpersonal mit Kenntnissen im druckbeaufschlagten Rohrleitungsbau
 durchgeführt werden.

1.2 Die gesetzlichen, sonstige zutreffende Vorschriften und Normen müssen beachtet und eingehalten werden.

1.3 Der Druck von max. 10 bar, die Temperatur von max. +120 °C, die Angaben in der

      >  EU-Konformitätserklärung  

 und bei eingebautem Endschalter die Angaben in der 

       >  Geräteinformation  KEIN-GI

 sind zu beachten und einzuhalten.

1.4 Inbetriebnahme und Beaufschlagung mit Druck nur

  - nach fachgerechter Einbindung der Schlauchkupplung in den Förderschlauch

  - nach fachgerechter Montage der Kupplung mit Gewinde auf dem Rohr (Gewindeverbindung) und ggf. Fixierung
   durch die Fixierschraube

  - bei geschlossener Kuppelverbindung

!!! Vergewissern Sie sich, bevor Sie Druck auf die Rohrleitung geben, dass die Kupplungen richtig ineinander
 gesteckt bzw. richtig miteinander verbunden sind und

 bei Storz-Kupplungen
  - bis zum Anschlag durchgedreht ist

 bei TW-Kupplungen nach DIN 28 450
  - der Spannring fest angedreht und der Sicherungshebel umgelegt ist

 bei KAMLOK-Kupplungen
  - die beiden Hebel bis an die Kupplung eingeklappt sind

1.5 Lösen bzw. öffnen Sie die Kupplungsverbindung nur in drucklosem Zustand.

 ACHTUNG !   Verletzungsgefahr

 -   Die Blindkupplung, der Blinddeckel bzw. der Verschlussdeckel, -stopfen beschleunigt sich beim
 Lösen und Öffnen in druckbeaufschlagtem Zustand wie ein Geschoss und kann erhebliche Ver-
let zungen und Schäden verursachen.

 -   Der Schlauch schlägt beim Lösen der Kupplung in druckbeaufschlagtem Zustand um sich und kann
 erhebliche Verletzungen verursachen.

!!! Vergewissern Sie sich, bevor Sie die Kupplungsverbindung lösen bzw. öffnen, dass die Leitung drucklos ist.

 Bringen Sie je nach Überdruck und Schlauchdurchmesser geeignete Warnhinweise an.

 z.B.   "Nur in drucklosem Zustand lösen"

1.6 Bei Beschädigung eines Kupplungsteils ist die Druckbeaufschlagung sofort abzusperren und die Rohr- bzw.
 Schlauchleitung von jeglichem Druck zu entlasten.

1.7 Die Kupplungsteile dürfen nur in drucklosem Zustand ausgebaut bzw. demontiert werden.

!!! Beachten Sie bei Kupplungen mit eingebauten Endschaltern  auch die Sicherheitshinweise auf der Rückseite.

Lesen und befolgen Sie zuerst diese Sicherheitshinweise.

!

K
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2. allgemeine Sicherheitshinweise

2.1 Die Installation, Wartung, Inbetriebnahme, Ausbau und Reparatur muss überwacht bzw. überprüft werden von einer im
Explosionsschutz "befähigten Person".

2.2 Befolgen Sie in jedem Fall die Anforderungen der DIN EN 1127-1, besonders inDIN EN 60079-14, DIN EN 60079-17 und 
Bezug auf Staubablagerungen und Temperaturen und halten Sie die entsprechenden Vorschriften ein.

-

3. Sicherheitshinweise
für die Verwendung von Kupplungen in explosionsgefährdeten Bereichen:

3.1 Die Kupplungen dürfen in Rohrleitungen eingebaut werden

- deren Inneres in Zone 0 oder Zone 20 bzw. Zone 0+20 (hybride Gemische)

oder niedriger eingestuft wurde

- deren äußerer Bereich in Zone 1 oder Zone 21 bzw. Zone 1+21 (hybride Gemische)

oder niedriger eingestuft wurde

!!! Bei angebauten elektrischen Geräten, wie z.B. Endschalter oder RFID-Systemen zur Erkennung der Verbindung dürfen die
Kupplungen im äußeren Bereich nur in der für die elektrischen Geräte zugelassenen Zone verwendet werden.

3.2 Die Kupplung ist mit der leitfähigen, geerdeten Rohrleitung dauerhaft leitfähig zu verbinden.

- Wenn die Rohrleitung nicht elektrisch leitend ist, dann ist die Kupplung zu erden.

3.3 Wenn brennbare Gase und Dämpfe oder brennbare Stäube mit einer Mindestzündenergie unter 3 mJ oder Mindestzünd-
 temperatur unter +300 °C (BAM-Verfahren) im Inneren der Kupplungen transportiert werden bzw. bei Einsatz in den

Zonen 0 und/oder 20, sind nur die Edelstahlausführungen der einzelnen produktberührenden Komponenten zulässig.

-

4. Sicherheitshinweise
fü on Endschaltern in explosionsgefährdeten Bereichen:r die Verwendung v

4.1 Befolgen Sie beim elektrischen Anschluss die örtlichen und gesetzlichen Vorschriften und/oder die VDE 0100.

4.2 Vergleichen Sie vor dem elektrischen Anschluss die Angaben auf dem Typen- und Anschluss-Schild mit der Anschluss-
Spannung.

Ausführung  KE  und  KI    Option  B9

4.3 Die Endschalter dürfen in Bereiche eingesetzt werden die in Zone 22 eingestuft wurden.

4.4 Der Spannungsversorgung muss eine Sicherung (max. 4A) vorgeschaltet werden.

4.5 Schützen Sie die Schalterkontakte des Endschalters KE  vor Spannungsspitzen bei induktiven Lasten.

Ausführung  KN    Option  B61

4.6 Die Endschalter dürfen in Bereiche eingesetzt werden die in Zone 1 und Zone 20 oder niedriger eingestuft wurden.

4.7 Für die Einhaltung der Eigensicherheit muss zur Leistungsbegrenzung eine bescheinigte Barriere oder ein bescheinigter
Trennschaltverstärker mit eigensicherem Stromkreis je nach vorhandener Kategorie vorgeschaltet werden.

4.8 Beachten Sie auch die Betriebsanleitung für den verwendeten Schalter NJ4-12GK-N oder NJ2-12GM-N
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Lesen und befolgen Sie diese besonderen Bedingungen und Sicherheitshinweise

Gas+Staub

Staub

Gas+Staub und hybride Gemische

!

K
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Abmessungen

weitere Technische Daten erhalten Sie unter

www.pepperl-fuchs.de

KN-NJ4K-M12- .

Fabrikat Pepperl+Fuchs
Typ NJ4-12GK-N

oder NJ2-12GM-N
(bei Storz-Kupplungen aus Edelstahl)

KN-XCK-NJ4K-7- .
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007-0252

007-0253

KN-XCK-NJ4K-7-5 für 5 m Kabel

KN-XCK-NJ4K-7-0 für 10 m Kabel

KN-XCK-NJ2M-7-5 für 5 m Kabel

KN-XCK-NJ2M-7-0 für 10 m Kabel

Bestellcode

KN-NJ4K-M12-5 für 5 m Kabel

KN-NJ4K-M12-0 für 10 m Kabel

KN-NJ2M-M12-5 für 5 m Kabel

KN-NJ2M-M12-0 für 10 m Kabel

Bestellcode

007-AP03Pepperl+Fuchs NJ4

Elektrischer Anschluss

Kabel 2 x 0,34 mm²

Kabellänge (KL) 5 = 5 m
0 = 10 m

II  2G  Ex  ia IIB T6...T1 Gb
und

II  1D  Ex  ia  IIIC  T 135°C Da200

Werkstoffe Schalter PBTP (Polybutylenterephthalat)

Klemmhalter AlMgSi1

Einbaulage  beliebig

Umgebungstemperatur -25 °C ... +60 °C

Betriebsspannung 8 V DC  (Ri ca. 1 kW)

Stromaufnahme betätigt:        £ 1 mA
unbetätigt:    ³ 3 mA

Schutzart IP68/IP65  nach DIN EN 60529

Wartung keine

Technische Daten

Staub
Gas und

induktiver Endschalter-NAMUR
KN-XCK-NJ4K-7- 
KN-NJ4K-M12- . KN

Technische Daten

ATEX-Option

B61
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90 98x93x10,0 K-SZ090DRKDS-NBR K-SZ090DRKDS-SIK

52 C 60x47x10,0 K-SZ052DRKDS-NBR K-SZ052DRKDS-SIK

250 268,5x240x17 K-SZ250DRKDS-NBR  (schwarz)

  Größe Maße (mm) Artikel-Nr. Artikel-Nr.

125 139x177x12,5 K-SZ125DRKDS-NBR K-SZ125DRKDS-SIK

150 152x132x11,5 K-SZ150DRKDS-NBR K-SZ150DRKDS-SIK

205 211x187x16,0 K-SZ205DRKDS-NBR

DRK Kupplungsdichtringe für Druck- und Saugbetrieb  (DS)
NBR  (weiß) Silikon  (transparent)

75 B 82x67x10,5 K-SZ075DRKDS-NBR K-SZ075DRKDS-SIK

110 A 124x102x12,0 K-SZ110DRKDS-NBR K-SZ110DRKDS-SIK

100 108x93x10,0 K-SZ100DRKDS-NBR K-SZ100DRKDS-SIK

65 75x60x10,0 K-SZ065DRKDS-NBR K-SZ065DRKDS-SIK

165 177x152x12,5 K-SZ165DRKDS-NBR

150 152x132x11,5 K-SZ150DRKDS-VI

DRK Kupplungsdichtringe für Druck- und Saugbetrieb  (DS)

  Größe Maße (mm) Artikel-Nr.

VITON  (grün)

52 C 60x47x10,0 K-SZ052DRKDS-VI

75 B 82x67x10,5 K-SZ075DRKDS-VI

110 A 124x102x12,0 K-SZ110DRKDS-VI

125 139x117x12,5 K-SZ125DRKDS-VI

75 B 82x67x10,0 K-SZ075DRKD-NBR

DRK Kupplungsdichtringe für Druckbetrieb  (D)

100 106x93x10,5 K-SZ100DRKD-NBR

  Größe Maße (mm) Artikel-Nr.

52 C 60x47x10,5 K-SZ052DRKD-NBR

65 75x60x10,5 K-SZ065DRKD-NBR

NBR  (weiß)

  G 4½ 126x105x3 K-SZIG4½DRG-NBR K-SZIG4½DRG-PT

NBR  (weiß) PTFE  (weiß)

  G 3 88x78x3 K-SZIG3   DRG-NBR K-SZIG3   DRG-PT

  G 4 113x100x3 K-SZIG4   DRG-NBR K-SZIG4   DRG-PT

DRG Gewinde-Flachdichtringe

  G 5 138x118x3 K-SZIG5   DRG-NBR K-SZIG5   DRG-PT

  G 2 60x47x3 K-SZIG2   DRG-NBR K-SZIG2   DRG-PT

  G 2½ 76x66x3 K-SZIG2½DRG-NBR K-SZIG2½DRG-PT

  G 6 164x152x4 K-SZIG6   DRG-NBR K-SZIG6   DRG-PT

  Größe Maße (mm) Artikel-Nr. Artikel-Nr. 

KT Knotenkette mit S-Haken

  Größe Kettenlänge Artikel-Nr. Artikel-Nr. 

100-110   390 mm K-390KT-STV K-390KT-V2A

Stahl, verzinkt aus V2A

052-090   280 mm K-280KT-STV K-280KT-V2A

125-205   535 mm K-535KT-STV auf Anfrage

Storz-Kupplungen

Dichtringe / Ketten

Technische Daten
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EU-Declaration of conformity 

EU-Konformitätserklärung  

 
 

Pepperl+Fuchs SE 

Lilienthalstraße 200 

68307 Mannheim 

Germany 

Phone +49 621 776-0 

Fax +49 621 776-1000 
No. / Nr.: DOC-5074A 

Date / Datum: 2022-10-11 
 
 

Copyright Pepperl+Fuchs 

www.pepperl-fuchs.com 
 

 

 Declaration of conformity / Konformitätserklärung 

We, Pepperl+Fuchs SE declare under our sole responsibility that the 

products listed below are in conformity with the listed European Direc-

tives and standards. 

Die Pepperl+Fuchs SE erklärt hiermit in alleiniger Verantwortung, dass 

die unten gelisteten Produkte den genannten Europäischen Richtli-

nien und Normen entsprechen. 

 Products / Produkte 

Product /  
Produkt 

Item  
number 

Description /  
Beschreibung 

NJ5-18GK-N 70133061 Inductive sensor               

NJ5-18GK-N-10M 70133270 Inductive sensor               

NJ5-18GK-N-5M 70133271 Inductive sensor               

NJ6-22-N 70133286 Inductive sensor               

NJ6-22-N-10M 70133287 Inductive sensor               

NJ6-22-N-5M 70133288 Inductive sensor               

NJ8-18GK-N 70133065 Inductive sensor               

NJ8-18GK-N-Y35899 70133276 Inductive sensor               

NJ8-18GK-N-10M 70133273 Inductive sensor               

NJ8-18GK-N-20M 70133274 Inductive sensor               

NJ4-12GM-N-5M-Y123257 70133252 Inductive sensor               

NJ8-18GK-N-5M 70133275 Inductive sensor               

NJ5-11-N 70133203 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G 70133022 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-Y317937 70133023 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-0,5M-V1 70133206 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-10M 70133207 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-10M-Y322217 70133981 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-5M 70133208 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-5M-Y322216 70133209 Inductive sensor               

NJ5-11-N-G-6M 70133210 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N 70133052 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-C92 70133244 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-D38 70133245 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-Y10454 70133246 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-Y244024 70133247 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-Y29789 70133248 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-10M 70133241 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-35M 70133242 Inductive sensor               

NJ4-12GK-N-5M 70133243 Inductive sensor               

NJ5-11-N-15M 70133204 Inductive sensor               

NJ5-11-N-5M 70133205 Inductive sensor               

 Directives and Standards / Richtlinien und Normen 

EU-Directive 
EU-Richtlinie 

Standards 
Normen 

 ATEX 2014/34/EU 
 (L96/309-356) 

 EN 60079-11:2012-01 
 EN IEC 60079-0:2018-07 

 EMC 2014/30/EU 
 (L96/79-106) 

 EN 60947-5-6:2000-01 
 EN IEC 60947-5-2:2020-03 

 RoHS 2011/65/EU 
 (L174/88-110) 

 EN IEC 63000:2018-12 

 

 Affixed CE Marking / Angebrachte CE-Kennzeichnung 

 

 

 

 

0102 
 

 Signatures / Unterschriften 

Mannheim, 2022-10-11 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

i.V. Ulrich Ehrenfried i.V. Mark Guenther 

Head of Innovation Unit  
Electromagnetic Sensors 

Global Product Manager 

 

 

 ANNEX ATEX 

Notified Body QM-System / Notifizierte Stelle des QM-Systems 
Physikalisch Technische Bundesanstalt (0102) 
Bundesallee 100 
38116 Braunschweig 
Germany 

Marking and Certificates / Kennzeichnung und Zertifikate 

Marking  
Kennzeichnung 

Certificate 
Zertifikat 

Issuer ID 
Aussteller ID 

 II 1 D 

 II 2 G 

 PTB 00 ATEX 2048 X  0102 

 

Key for Issuer ID / Schlüssel zur Aussteller ID 

ID Issuer / Aussteller 

 0102  Physikalisch Technische Bundesanstalt 
 Bundesallee 100 
 38116 Braunschweig 
 Germany 

 
 
 

 

 
 

 

 

 en/de 



Pepperl+Fuchs SE
Lilienthalstraße 200
68307 Mannheim
Germany
Phone +49 621 776-0
Fax +49 621 776-1000

No. / Nr.: DOC-5068B

EU Declaration of Conformity
EU Konformitätserklärung

en/de

Copyright Pepperl+Fuchs SE
www.pepperl-fuchs.com

Date / Datum: 2025-12-09
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 Declaration of Conformity / Konformitätserklärung
We, Pepperl+Fuchs SE, declare under our sole responsibility that the
products listed below are in conformity with the listed European Direct-
ives, Regulations, and standards.
Die Pepperl+Fuchs SE erklärt hiermit in alleiniger Verantwortung, dass
die unten gelisteten Produkte den genannten Europäischen Richtlinien,
Verordnungen und Normen entsprechen.

 Products / Produkte

Product
Produkt

Itemnumber
Modellnummer

Description
Beschreibung

NJ4-12GM-N 70133053 Inductive sensor

NJ4-12GM-N-10M 70133249 Inductive sensor

NJ4-30GM-N-200 70133020 Inductive sensor

NJ4-30GM-N-200-
10M

70133191 Inductive sensor

NJ4-12GM-N-20M 70133250 Inductive sensor

NJ4-12GM-N-5M 70133251 Inductive sensor

NJ2-12GM-N 70133050 Inductive sensor

NJ2-12GM-N-10M 70133236 Inductive sensor

NJ2-12GM-N-25M 70133237 Inductive sensor

NJ4-12GM-N-V1 70133253 Inductive sensor

NJ2-12GM-N-5M 70133238 Inductive sensor

NJ2-12GM-N-V1 70133051 Inductive sensor

NJ4-12GM-N-Y19785 70133254 Inductive sensor

NJ5-18GK-N-150 70133018 Inductive sensor

NJ5-18GK-N-150-
15M

70133186 Inductive sensor

NJ5-18GM-N 70133062 Inductive sensor

NJ5-18GM-N-10M 70133272 Inductive sensor

NJ5-18GM-N-5M 70133063 Inductive sensor

NJ5-18GM-N-V1 70133064 Inductive sensor

NJ8-18GM-N 70133066 Inductive sensor

NJ8-18GM-N-10M 70133277 Inductive sensor

NJ8-18GM-N-5M 70133278 Inductive sensor

NJ8-18GM-N-V1 70133279 Inductive sensor

NJ8-18GK-N-150 70133019 Inductive sensor

Product
Produkt

Itemnumber
Modellnummer

Description
Beschreibung

NJ8-18GK-N-150-
10M

70133187 Inductive sensor

NJ8-18GK-N-150-
15M

70133188 Inductive sensor

 Directives and Standards / Richtlinien und Normen

EU Directive
EU-Richtlinie

Standards
Normen

ATEX 2014/34/EU
(L96/309-356)

EN IEC 60079-0:2018-07
EN 60079-11:2012-01

EMC 2014/30/EU
(L96/79-106)

EN 60947-5-6:2000-01
EN IEC 60947-5-2/A11:2022-04

RoHS 2011/65/EU
(L174/88-110)

EN IEC 63000:2018-12

 Affixed CE Marking / Angebrachte CE-Kennzeichnung

0102 / 2829

 Signatures / Unterschriften
Mannheim, 2025-12-09

i.V. Ulrich Ehrenfried
Head of Innovation Unit
Electromagnetic Sensors

i.V. Mark Guenther
Global Product Manager

The English version represents the signed original.
Die englische Fassung stellt das unterzeichnete Original dar.

 ANNEX ATEX / ANHANG ATEX
Notified Body QM System / Notifizierte Stelle des QM-Systems
Physikalisch Technische Bundesanstalt (0102)
Bundesallee 100
38116 Braunschweig
Germany

or

Fiditas d.o.o. (2829)
Ulica Slavka Tomerlina 44
10361 Zagreb-Sesvete
Croatia
Marking and Certificates / Kennzeichnung und Zertifikate

Marking
Kennzeich-
nung

Certificate
Zertifikat

ID

¬II 1 D
¬II 1 G
¬II 2 G

PTB 00 ATEX 2048 X 0102

Key for ID / Schlüssel zur ID

ID Responsible Body
Verantwortliche Stelle

0102 Physikalisch Technische Bundesanstalt
Bundesallee 100
38116 Braunschweig
Germany

admin
Hervorheben



Betriebsanleitung
1. Kennzeichnung

Induktiver Sensor
NJ4-12GK-N
ATEX-Kennzeichnung
1 II 2G Ex ia IIC T6...T1 Gb
1 II 1D Ex ia IIIC T200135°C Da
IECEx-Kennzeichnung
Ex ia IIC T6...T1 Gb
Ex ia IIIC T200135°C Da
Ex ia I Mb

Pepperl+Fuchs-Gruppe
Lilienthalstraße 200, 68307 Mannheim, Deutschland
Internet: www.pepperl-fuchs.com

Das Zertifikat kann mehrere Ex-Kennzeichnungen enthalten. Abhängig
vom jeweiligen Gerät können die im Zertifikat genannten Ex-
Kennzeichnungen nur teilweise gültig sein. Die für das Gerät gültigen Ex-
Kennzeichnungen finden Sie auf dem jeweiligen Typenschild oder in
diesem Dokument.

2. Gültigkeit
Verschiedene Vorgänge und Anweisungen in dieser Betriebsanleitung
erfordern spezielle Maßnahmen, um die Sicherheit der beteiligten
Personen sicherzustellen.

3. Zielgruppe, Personal
Die Verantwortung hinsichtlich Planung, Montage, Inbetriebnahme,
Betrieb, Instandhaltung und Demontage liegt beim Anlagenbetreiber.
Das Personal muss entsprechend geschult und qualifiziert sein, um die
Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Instandhaltung und Demontage des
Geräts durchzuführen. Das Fachpersonal muss die Betriebsanleitung
gelesen und verstanden haben.

4. Verweis auf weitere Dokumentation
Beachten Sie die für die bestimmungsgemäße Verwendung und für den
Einsatzort zutreffenden Gesetze, Normen und Richtlinien. Beachten Sie in
Verbindung mit explosionsgefährdeten Bereichen insbesondere die
Richtlinie 1999/92/EG.
Die entsprechenden Datenblätter, Handbücher, Konformitätserklärungen,
EU-Baumusterprüfbescheinigungen, Zertifikate und Control Drawings
soweit zutreffend (siehe Datenblätter) sind integraler Bestandteil dieses
Dokuments. Diese Dokumente finden Sie unter www.pepperl-fuchs.com.
Um spezifische Geräteinformationen zu erhalten, scannen Sie den QR-
Code auf dem Gerät oder geben Sie die Seriennummer in der
Seriennummernsuche unter www.pepperl-fuchs.com ein.
Aufgrund von Aktualisierungen unterliegt Dokumentation einem ständigen
Wandel. Gültig ist immer die aktuellste Fassung, diese finden Sie unter
www.pepperl-fuchs.com.

5. Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät ist nur für eine sachgerechte und bestimmungsgemäße
Verwendung zugelassen. Bei Zuwiderhandlung erlischt jegliche Garantie
und Herstellerverantwortung.
Die im Datenblatt angegebenen Daten werden durch diese
Betriebsanleitung teilweise eingeschränkt.
Verwenden Sie das Gerät nur innerhalb der zulässigen Umgebungs- und
Einsatzbedingungen.
Das Gerät ist ein elektrisches Betriebsmittel für explosionsgefährdete
Bereiche.
Das Zertifikat gilt nur für den Einsatz von Betriebsmitteln unter
atmosphärischen Bedingungen.
Falls Sie das Gerät außerhalb atmosphärischer Bedingungen einsetzen,
müssen Sie ggf. eine Verringerung der zulässigen Sicherheitsparameter
berücksichtigen.
Das Gerät kann in explosionsgefährdeten Bereichen mit Gas, Dampf und
Nebel eingesetzt werden.
Das Gerät kann in explosionsgefährdeten Bereichen mit brennbarem
Staub eingesetzt werden.
Das Gerät kann in untertägigen Bergwerken sowie deren
Übertageanlagen mit Grubengas und/oder brennbarem Staub eingesetzt
werden.

5.1. Anforderungen für Geräteschutzniveau Gb
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.

5.2. Anforderungen für Geräteschutzniveau Da
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.

5.3. Anforderungen für Geräteschutzniveau Mb
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.

6. Bestimmungswidrige Verwendung
Der Schutz von Personal und Anlage ist nicht gewährleistet, wenn das
Gerät nicht entsprechend seiner bestimmungsgemäßen Verwendung
eingesetzt wird.

7. Montage und Installation
Halten Sie die Installationsvorschriften nach IEC/EN 60079-14 ein.
Sie finden die sicherheitsrelevante Kennzeichnung auf dem Typenschild
des Geräts oder auf dem mitgelieferten Typenschild.
Bringen Sie das mitgelieferte Typenschild in unmittelbarer Nähe des
Geräts an. Bringen Sie das Typenschild lesbar und dauerhaft an.
Berücksichtigen Sie die Umgebungsbedingungen.
Montieren Sie kein beschädigtes oder verschmutztes Gerät.
Montieren Sie das Gerät so, dass die angegebene Schutzart nach IEC/EN
60529 eingehalten wird.
Falls Sie das Gerät in Umgebungen mit widrigen Einsatzbedingungen
einsetzen, müssen Sie das Gerät entsprechend schützen.
Entfernen Sie nicht die Warnkennzeichnungen.

7.1. Anforderungen bei Verwendung als eigensicheres
Betriebsmittel
Beachten Sie bei der Zusammenschaltung eigensicherer Geräte mit den
eigensicheren Stromkreisen der zugehörigen Betriebsmittel die jeweiligen
Höchstwerte im Sinne des Explosionsschutzes (Nachweis der
Eigensicherheit). Beachten Sie dabei die Normen IEC/EN
60079-14 oder IEC/EN 60079-25.
Die Zündschutzart wird durch den angeschlossenen eigensicheren
Stromkreis bestimmt.

7.2. Besondere Verwendungsbedingungen
Montieren Sie das Gerät so, dass die angegebene Schutzart nach IEC/EN
60529 eingehalten wird.
7.2.1. Anforderungen in Verbindung mit Elektrostatik
Sie finden Informationen über Gefahren durch Elektrostatik in der
technischen Spezifikation IEC/TS 60079-32-1.
Bringen Sie das mitgelieferte Typenschild nicht in Bereichen an, in denen
elektrostatische Aufladung entstehen kann.
Sie können die Gefahren durch Elektrostatik reduzieren, indem Sie die
Entstehung von statischer Elektrizität minimieren. Um die Entstehung von
statischer Elektrizität zu minimieren, haben Sie beispielsweise die
folgenden Möglichkeiten:
• Steuern Sie die Luftfeuchtigkeit der Umgebung.
• Schützen Sie das Gerät vor direktem Luftstrom.
• Sorgen Sie für eine kontinuierliche Ableitung der elektrostatischen
Ladungen.
7.2.2. Anforderungen an die Mechanik
7.2.2.1. Anforderungen bei Verwendung als eigensicheres
Betriebsmittel
Schützen Sie das Gerät beim Einsatz im Temperaturbereich zwischen der
minimal zulässigen Umgebungstemperatur und -20 °C durch Montage in
einem Umgehäuse vor Schlageinwirkung.
Montieren Sie das Gerät mindestens in der Schutzart IP20 nach IEC/EN
60529.

8. Betrieb, Instandhaltung, Reparatur
Beachten Sie die besonderen Verwendungsbedingungen.
Sie finden die sicherheitsrelevante Kennzeichnung auf dem Typenschild
des Geräts oder auf dem mitgelieferten Typenschild.
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Verwenden Sie kein beschädigtes oder verschmutztes Gerät.
Reparieren, verändern oder manipulieren Sie nicht das Gerät.
Änderungen sind nur zulässig, wenn die Änderungen in dieser
Betriebsanleitung und in der gerätebezogenen Dokumentation erlaubt
werden.
Ersetzen Sie das Gerät im Fall eines Defekts immer durch ein
Originalgerät.
Entfernen Sie nicht die Warnkennzeichnungen.

8.1. Anforderungen bei Verwendung als eigensicheres
Betriebsmittel
Betreiben Sie das Gerät nur mit eigensicheren Stromkreisen nach IEC/EN
60079-11.
Die Zündschutzart wird durch den angeschlossenen eigensicheren
Stromkreis bestimmt.

8.2. Anforderungen für Geräteschutzniveau Gb
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

8.3. Anforderungen für Geräteschutzniveau Da
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

8.4. Anforderungen für Geräteschutzniveau Mb
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

9. Lieferung, Transport, Entsorgung
Überprüfen Sie Verpackung und Inhalt auf Beschädigung.
Überprüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Richtigkeit.
Bewahren Sie die Originalverpackung auf. Lagern oder transportieren Sie
das Gerät immer in der Originalverpackung.
Lagern Sie das Gerät immer in trockener und sauberer Umgebung.
Beachten Sie die zulässigen Umgebungsbedingungen, siehe Datenblatt.
Das Gerät, die eingebauten Komponenten, die Verpackung sowie
eventuell enthaltene Batterien müssen entsprechend den einschlägigen
Gesetzen und Vorschriften im jeweiligen Land entsorgt werden.

10. Nationale Ex-Zulassungen

CCC-EX "i" 2020322315002255
GB/T 3836.1-2021, GB/T 3836.4-2021
Ex ia IIC T6...T1 Gb
Ex ia IIIC T200135°C Da

INMETRO-EX "i" TÜV 23.1385 X

KCC-EX "i" (Ga): 09-AV4BO-0225/0226/0227

JPEx "i": CML 23JPN2306X

ANZEx "i": ANZEx 18.3018X

ECAS-Ex "i": 25-05-150267/E25-05-156234/NB0002

IA "i": MASC S/17-1745X

ITRI (TS Mark) "i": ML091200705G75

CCOE "i" A/P/HQ/MH/104/6797 (P500037)

11. Sicherheitsrelevante technische Daten

11.1. Geräteschutzniveau Gb

Zündschutzart Eigensicherheit
CE Kennzeichnung 2-0102
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ4-12GK-N...
ATEX-Zertifikat PTB 00 ATEX 2048 X
ATEX-Kennzeichnung 1 II 2G Ex ia IIC T6...T1 Gb
ATEX-Normen EN IEC 60079-0:2018-07, EN

60079-11:2012-01

IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia IIC T6...T1 Gb

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 45 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
T6: 73 °C
T5: 88 °C
T4: 100 °C
T3: 100 °C
T2: 100 °C
T1: 100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
T6: 69 °C
T5: 84 °C
T4: 100 °C
T3: 100 °C
T2: 100 °C
T1: 100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
T6: 51 °C
T5: 66 °C
T4: 80 °C
T3: 80 °C
T2: 80 °C
T1: 80 °C
Ui = 16 V, Ii = 76 mA, Pi = 242 mW
T6: 39 °C
T5: 54 °C
T4: 61 °C
T3: 61 °C
T2: 61 °C
T1: 61 °C

11.2. Geräteschutzniveau Da

Zündschutzart Eigensicherheit
CE Kennzeichnung 2-0102
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ4-12GK-N...
ATEX-Zertifikat PTB 00 ATEX 2048 X
ATEX-Kennzeichnung 1 II 1D Ex ia IIIC T200135°C Da
ATEX-Normen EN IEC 60079-0:2018-07, EN

60079-11:2012-01
IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia IIIC T200135°C Da

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 45 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.
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Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
62 °C

11.3. Geräteschutzniveau Mb

Zündschutzart Eigensicherheit
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ4-12GK-N...
IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia I Mb

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 45 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
80 °C
Ui = 16 V, Ii = 76 mA, Pi = 242 mW
61 °C
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Betriebsanleitung
1. Kennzeichnung

Induktiver Sensor
NJ2-12GM-N
ATEX-Kennzeichnung
1 II 1G Ex ia IIC T6...T1 Ga
1 II 1G Ex ia IIC T6...T1 Ga
1 II 1D Ex ia IIIC T200135°C Da
IECEx-Kennzeichnung
Ex ia IIC T6...T1 Ga
Ex ia IIC T6...T1 Ga
Ex ia IIIC T200135°C Da
Ex ia I Mb

Pepperl+Fuchs-Gruppe
Lilienthalstraße 200, 68307 Mannheim, Deutschland
Internet: www.pepperl-fuchs.com

Das Zertifikat kann mehrere Ex-Kennzeichnungen enthalten. Abhängig
vom jeweiligen Gerät können die im Zertifikat genannten Ex-
Kennzeichnungen nur teilweise gültig sein. Die für das Gerät gültigen Ex-
Kennzeichnungen finden Sie auf dem jeweiligen Typenschild oder in
diesem Dokument.

2. Gültigkeit
Verschiedene Vorgänge und Anweisungen in dieser Betriebsanleitung
erfordern spezielle Maßnahmen, um die Sicherheit der beteiligten
Personen sicherzustellen.

3. Zielgruppe, Personal
Die Verantwortung hinsichtlich Planung, Montage, Inbetriebnahme,
Betrieb, Instandhaltung und Demontage liegt beim Anlagenbetreiber.
Das Personal muss entsprechend geschult und qualifiziert sein, um die
Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Instandhaltung und Demontage des
Geräts durchzuführen. Das Fachpersonal muss die Betriebsanleitung
gelesen und verstanden haben.

4. Verweis auf weitere Dokumentation
Beachten Sie die für die bestimmungsgemäße Verwendung und für den
Einsatzort zutreffenden Gesetze, Normen und Richtlinien. Beachten Sie in
Verbindung mit explosionsgefährdeten Bereichen insbesondere die
Richtlinie 1999/92/EG.
Die entsprechenden Datenblätter, Handbücher, Konformitätserklärungen,
EU-Baumusterprüfbescheinigungen, Zertifikate und Control Drawings
soweit zutreffend (siehe Datenblätter) sind integraler Bestandteil dieses
Dokuments. Diese Dokumente finden Sie unter www.pepperl-fuchs.com.
Um spezifische Geräteinformationen zu erhalten, scannen Sie den QR-
Code auf dem Gerät oder geben Sie die Seriennummer in der
Seriennummernsuche unter www.pepperl-fuchs.com ein.
Aufgrund von Aktualisierungen unterliegt Dokumentation einem ständigen
Wandel. Gültig ist immer die aktuellste Fassung, diese finden Sie unter
www.pepperl-fuchs.com.

5. Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät ist nur für eine sachgerechte und bestimmungsgemäße
Verwendung zugelassen. Bei Zuwiderhandlung erlischt jegliche Garantie
und Herstellerverantwortung.
Die im Datenblatt angegebenen Daten werden durch diese
Betriebsanleitung teilweise eingeschränkt.
Verwenden Sie das Gerät nur innerhalb der zulässigen Umgebungs- und
Einsatzbedingungen.
Das Gerät ist ein elektrisches Betriebsmittel für explosionsgefährdete
Bereiche.
Das Zertifikat gilt nur für den Einsatz von Betriebsmitteln unter
atmosphärischen Bedingungen.
Falls Sie das Gerät außerhalb atmosphärischer Bedingungen einsetzen,
müssen Sie ggf. eine Verringerung der zulässigen Sicherheitsparameter
berücksichtigen.
Das Gerät kann in explosionsgefährdeten Bereichen mit Gas, Dampf und
Nebel eingesetzt werden.
Das Gerät kann in explosionsgefährdeten Bereichen mit brennbarem
Staub eingesetzt werden.
Das Gerät kann in untertägigen Bergwerken sowie deren
Übertageanlagen mit Grubengas und/oder brennbarem Staub eingesetzt
werden.

5.1. Anforderungen für Geräteschutzniveau Ga
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.
Für die Verwendung nach ATEX-Richtlinie und EN 1127-1 wurde der
Abschlag der Oberflächentemperatur auf 80 % nicht berücksichtigt.

5.2. Anforderungen für Geräteschutzniveau Gb
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.

5.3. Anforderungen für Geräteschutzniveau Da
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.

5.4. Anforderungen für Geräteschutzniveau Mb
Entnehmen Sie dem Zertifikat den Zusammenhang zwischen dem Typ
des angeschlossenen Stromkreises, der höchstzulässigen
Umgebungstemperatur, den wirksamen inneren Reaktanzen und soweit
zutreffend der Oberflächentemperatur oder der Temperaturklasse.
Die Eignung des Gerätes für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen
>60 °C in Verbindung mit heißen Oberflächen wurde durch die benannte
Stelle überprüft.

6. Bestimmungswidrige Verwendung
Der Schutz von Personal und Anlage ist nicht gewährleistet, wenn das
Gerät nicht entsprechend seiner bestimmungsgemäßen Verwendung
eingesetzt wird.

7. Montage und Installation
Halten Sie die Installationsvorschriften nach IEC/EN 60079-14 ein.
Sie finden die sicherheitsrelevante Kennzeichnung auf dem Typenschild
des Geräts oder auf dem mitgelieferten Typenschild.
Bringen Sie das mitgelieferte Typenschild in unmittelbarer Nähe des
Geräts an. Bringen Sie das Typenschild lesbar und dauerhaft an.
Berücksichtigen Sie die Umgebungsbedingungen.
Montieren Sie kein beschädigtes oder verschmutztes Gerät.
Montieren Sie das Gerät so, dass die angegebene Schutzart nach IEC/EN
60529 eingehalten wird.
Falls Sie das Gerät in Umgebungen mit widrigen Einsatzbedingungen
einsetzen, müssen Sie das Gerät entsprechend schützen.
Entfernen Sie nicht die Warnkennzeichnungen.

7.1. Anforderungen bei Verwendung als eigensicheres
Betriebsmittel
Beachten Sie bei der Zusammenschaltung eigensicherer Geräte mit den
eigensicheren Stromkreisen der zugehörigen Betriebsmittel die jeweiligen
Höchstwerte im Sinne des Explosionsschutzes (Nachweis der
Eigensicherheit). Beachten Sie dabei die Normen IEC/EN
60079-14 oder IEC/EN 60079-25.
Die Zündschutzart wird durch den angeschlossenen eigensicheren
Stromkreis bestimmt.

7.2. Besondere Verwendungsbedingungen
Montieren Sie das Gerät so, dass die angegebene Schutzart nach IEC/EN
60529 eingehalten wird.
7.2.1. Anforderungen in Verbindung mit Elektrostatik
Sie finden Informationen über Gefahren durch Elektrostatik in der
technischen Spezifikation IEC/TS 60079-32-1.
Bringen Sie das mitgelieferte Typenschild nicht in Bereichen an, in denen
elektrostatische Aufladung entstehen kann.
Sie können die Gefahren durch Elektrostatik reduzieren, indem Sie die
Entstehung von statischer Elektrizität minimieren. Um die Entstehung von
statischer Elektrizität zu minimieren, haben Sie beispielsweise die
folgenden Möglichkeiten:
• Steuern Sie die Luftfeuchtigkeit der Umgebung.
• Schützen Sie das Gerät vor direktem Luftstrom.
• Sorgen Sie für eine kontinuierliche Ableitung der elektrostatischen
Ladungen.
Vermeiden Sie unzulässig hohe elektrostatische Aufladung der
Metallgehäuseteile am Gerät.
Beziehen Sie die Metallgehäuseteile in den Potenzialausgleich mit ein.
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7.2.2. Anforderungen an die Mechanik
7.2.2.1. Anforderungen bei Verwendung als eigensicheres
Betriebsmittel
Schützen Sie das Gerät beim Einsatz im Temperaturbereich zwischen der
minimal zulässigen Umgebungstemperatur und -20 °C durch Montage in
einem Umgehäuse vor Schlageinwirkung.
Montieren Sie das Gerät mindestens in der Schutzart IP20 nach IEC/EN
60529.

8. Betrieb, Instandhaltung, Reparatur
Beachten Sie die besonderen Verwendungsbedingungen.
Sie finden die sicherheitsrelevante Kennzeichnung auf dem Typenschild
des Geräts oder auf dem mitgelieferten Typenschild.
Verwenden Sie kein beschädigtes oder verschmutztes Gerät.
Reparieren, verändern oder manipulieren Sie nicht das Gerät.
Änderungen sind nur zulässig, wenn die Änderungen in dieser
Betriebsanleitung und in der gerätebezogenen Dokumentation erlaubt
werden.
Ersetzen Sie das Gerät im Fall eines Defekts immer durch ein
Originalgerät.
Entfernen Sie nicht die Warnkennzeichnungen.

8.1. Anforderungen bei Verwendung als eigensicheres
Betriebsmittel
Betreiben Sie das Gerät nur mit eigensicheren Stromkreisen nach IEC/EN
60079-11.
Die Zündschutzart wird durch den angeschlossenen eigensicheren
Stromkreis bestimmt.

8.2. Anforderungen für Geräteschutzniveau Ga
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

8.3. Anforderungen für Geräteschutzniveau Gb
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

8.4. Anforderungen für Geräteschutzniveau Da
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

8.5. Anforderungen für Geräteschutzniveau Mb
Beachten Sie die Temperaturtabelle für das entsprechende
Geräteschutzniveau im Zertifikat.
Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige Umgebungstemperatur in
den technischen Daten. Halten Sie den niedrigeren der beiden Werte ein.

9. Lieferung, Transport, Entsorgung
Überprüfen Sie Verpackung und Inhalt auf Beschädigung.
Überprüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Richtigkeit.
Bewahren Sie die Originalverpackung auf. Lagern oder transportieren Sie
das Gerät immer in der Originalverpackung.
Lagern Sie das Gerät immer in trockener und sauberer Umgebung.
Beachten Sie die zulässigen Umgebungsbedingungen, siehe Datenblatt.
Das Gerät, die eingebauten Komponenten, die Verpackung sowie
eventuell enthaltene Batterien müssen entsprechend den einschlägigen
Gesetzen und Vorschriften im jeweiligen Land entsorgt werden.

10. Nationale Ex-Zulassungen

CCC-EX "i" 2020322315002255
GB/T 3836.1-2021, GB/T 3836.4-2021
Ex ia IIC T6...T1 Ga
Ex ia IIC T6...T1 Gb
Ex ia IIIC T200135°C Da

INMETRO-EX "i" TÜV 23.1385 X

UL-HAZLOC "i": E501628
116-0452

KCC-EX "i" (Ga): 09-AV4BO-0225/0226/0227

JPEx "i": CML 23JPN2306X

ANZEx "i": ANZEx 18.3018X

ECAS-Ex "i": 25-05-150267/E25-05-156234/NB0002

IA "i": MASC S/17-1745X

ITRI (TS Mark) "i": ML091200705G75

CCOE "i" A/P/HQ/HN/104/5871 (P654292)

11. Sicherheitsrelevante technische Daten

11.1. Geräteschutzniveau Ga

Zündschutzart Eigensicherheit
CE Kennzeichnung 2-0102
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ2-12GM-N...
ATEX-Zertifikat PTB 00 ATEX 2048 X
ATEX-Kennzeichnung 1 II 1G Ex ia IIC T6...T1 Ga
ATEX-Normen EN IEC 60079-0:2018-07, EN

60079-11:2012-01
IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia IIC T6...T1 Ga

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 30 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.

für ATEX und IECEx Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
T6: 76 °C
T5: 91 °C
T4: 100 °C
T3: 100 °C
T2: 100 °C
T1: 100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
T6: 73 °C
T5: 88 °C
T4: 100 °C
T3: 100 °C
T2: 100 °C
T1: 100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
T6: 62 °C
T5: 77 °C
T4: 81 °C
T3: 81 °C
T2: 81 °C
T1: 81 °C
Ui = 16 V, Ii = 76 mA, Pi = 242 mW
T6: 54 °C
T5: 63 °C
T4: 63 °C
T3: 63 °C
T2: 63 °C
T1: 63 °C

11.2. Geräteschutzniveau Gb

Zündschutzart Eigensicherheit
CE Kennzeichnung 2-0102
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ2-12GM-N...
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ATEX-Zertifikat PTB 00 ATEX 2048 X
ATEX-Kennzeichnung 1 II 1G Ex ia IIC T6...T1 Ga
ATEX-Normen EN IEC 60079-0:2018-07, EN

60079-11:2012-01
IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia IIC T6...T1 Ga

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 30 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
T6: 76 °C
T5: 91 °C
T4: 100 °C
T3: 100 °C
T2: 100 °C
T1: 100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
T6: 73 °C
T5: 88 °C
T4: 100 °C
T3: 100 °C
T2: 100 °C
T1: 100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
T6: 62 °C
T5: 77 °C
T4: 81 °C
T3: 81 °C
T2: 81 °C
T1: 81 °C
Ui = 16 V, Ii = 76 mA, Pi = 242 mW
T6: 54 °C
T5: 63 °C
T4: 63 °C
T3: 63 °C
T2: 63 °C
T1: 63 °C

11.3. Geräteschutzniveau Da

Zündschutzart Eigensicherheit
CE Kennzeichnung 2-0102
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ2-12GM-N...
ATEX-Zertifikat PTB 00 ATEX 2048 X
ATEX-Kennzeichnung 1 II 1D Ex ia IIIC T200135°C Da
ATEX-Normen EN IEC 60079-0:2018-07, EN

60079-11:2012-01
IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia IIIC T200135°C Da

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 30 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
63 °C

11.4. Geräteschutzniveau Mb

Zündschutzart Eigensicherheit
Zertifikate

Zugeordneter Typ NJ2-12GM-N...
IECEx-Zertifikat IECEx PTB 11.0037X
IECEx-
Kennzeichnung

Ex ia I Mb

IECEx-Normen IEC 60079-0:2017-12, IEC
60079-11:2011-06

Wirksame innere
Kapazität Ci

max. 30 nF
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Wirksame innere
Induktivität Li

max. 50 µH
Eine Kabellänge von 10 m ist berücksichtigt.

Maximale zulässige
Umgebungstemperatur in
°C

Beachten Sie zusätzlich die höchstzulässige
Umgebungstemperatur in den allgemeinen
technischen Daten. Halten Sie den
niedrigeren der beiden Werte ein.
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 34 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 25 mA, Pi = 64 mW
100 °C
Ui = 16 V, Ii = 52 mA, Pi = 169 mW
81 °C
Ui = 16 V, Ii = 76 mA, Pi = 242 mW
63 °C
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